
1885.

Donnerstag, den 12. Februar.

Verantwortlicher Redaeteun O. Opitz. �- Druck, Verlag und Expeditiorn O. Opitz in Namslau

a. Limtli eher Theil.
No« 541 Eliamslau, den 10. Februar 1885.

Jn Gemäßheit des § 125 der Kreisordnnng und unter Bezugnahme auf die in No. 3 des
Kreisblattes vom 22. Januar er. erfolgte Veröffentlichung der Tagesordnung des am 3. Februar
1885 ftattgefundeneti Kreistages bringe ich nachstehend den Inhalt der gefaßten Beschlüsse zur öffent-
lichen Kenntniß: .
1. Kreistag beschloß mit 14 gegen 10 Stirnmen, die gedruckte Kreisaiisschitßvorlage zu verwerfen,

dagegen mit 19 gegen 5 Stimmen, die vom Fjireisarisschuß schriftlich eingebrachte amendirte
Vorlage unter Weglassung von No. 2b anzunehmen. Der Beschluß lautet hiernach wie folgt:

Jn der Erwartung des Ausbanes der Eisenbahn von Oppeln über Carlsruhe nach Nams-
lau auf Staatskosten und unter den unten folgenden Voraussetzicrigen und Bedingungen be-
schließt der Kreistag:

1. Den innerhalb der Grenzen des Kreises Namslau zum Bau der Bahn und der Neben-
anlagen, einschließlich derjenigen, welche nach § 14 des Enteignungsgesetzes vom 11. Juni
1874  Ges.-S. S. 221! für nothwendig erachtet werden sollen, gemäß der von dem Mi-
nister der öffentlichen Arbeiter: festgestellten bezw. festzustellendeii Projeete dauernd oder
vorübergehend erforderlichen Grund und Boden in dem Umfange, in welchem derselbe nach
den §§ 4 und 23 a. a. O. der  Enteignung unterworfen ist, der Königlichen Staatsregie-
rung unentgeldlich und lastenfrei, den dauernd erforderlichen zum Eigenthum, den vorüber-
gehend erforderlichen zur Venutzung für die Zeit des Bedürfnisses in natura zu iiberweifeir

2. Die Verbindlichkeit dieses Beschlusses indeß an die Voraussetzung bez. Bedingung zu knüpfen, daß
a. bei den Ortschaften �Dummer und Nafsadel Stationen bezw. Haltestellen und auf dem
e Danuner�schen Dominialterrain am sogenannten ,,Triebe« ein Uebergang, auf dem

åJiassadePer Dominialterrciin drei Uebergänge angelegt werden;
b. außer den von dem Königlicheti Landrath Herrn Gerlach zu Oppelti zugesicherten

27000 Niark und abgesehen von den durch die Besitzer der Doniinien Dammer und
Nassadel bezüglich ihrer event. Ansprüche auf Grund- und Nebenentschädigungen offe-
rirten Coneessiotieii dem Kreise Namslau von Adjaeenten und sonstigen Interessenten
noch fernere 5000 Mark zur Verwendung auf Grund: und Nebenentschädigungen
überwiesen werden.

3. Den Kreisansschuß zu ermächtigen, sobald die sub 2a und b bezeichneten Voraussetzungen
und Bedingungen nach seinem pflichtmäßigen Ermessen erfüllt bezw. rechtsverbindlich sicher
geftellt sind, auf der Basis des alsdann perfect gewordenen Beschlusses ad 1 die nöthigen
Verträge mit der ftaatlichen Bauverwaltung abzuschließem mit den Adjacenten wegen des
Ankaufs von Terrain &c. zu verhandeln und Verträge zu schließen, Zahlungert anzunehmen
und anzuweisen, sowie endlich die zur Darchfiihrung des Beschlusses ad 1 nach Abzug
anderseitiger Subventionen nöthigen Geldmittel aus dem Kapital-Vermögen des Kreises
zu entnehmen.

L� Kreistag beschloß: Auf Grund des Gesetzes vom 12. März 1853 bei dem Minister für Handel
2c. zu beantragen, daß folgende Straßen des Kreises Namslaut

1. Namslau-Schwirz-Oppeln�er Kreisgrenze, 2. Namslau-Reichthal-Schildberg�er Kreisgrenze,
3. NamslaipSchmogram 4. Droschkau-Glausche, 5. Sterzendorf-Pieeziske, 6. Wallendorf-
Dziedzitz-Noldau

in das Verzeichniß der Straßen, auf welche die Verordnung vom· 17. März 1839 Anwendung
findet, ausgenommen werden.
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3. Jn die AmtsvorstehewKandidatenliste wurden aufgenommen die Herren:
1. Jnfpector Alfred Kroker��- s5roß-Butschkau, 2. Premier-Lieuteiiant Brauue��Schmograu,
3. Wirthschaftsbeamter Albert Miiscbner��Eekersdorf.

4. Kreistag verzichtete auf Vorlesung des Berichte über Verwaltung der in Marienburg eingerichi
teten Natural-Verpflegungs-Station.

5. Zum KreisausschuspMitglied wurde der Gemeinde-Vorsteher Herr Breßler in QberaWilkau durch
Stimmenmehrheit gewählt.

6. Zum Kreis-Deputirten wurde per Aeclamation Herr Rittmeifter von Spiegel auf Dammer gewählt.
As« 55l � s!i�ainslau, den 9. Februar 1885.

Die nächste öffentliche Sitzung des KreisDlussilnisses findet
Donnerstag den 12. Februar 1885.:- Naehniittag 4 Uhr

statt.
NO« 561 Vier-alleine« den 9. Februar 1885.

Bein. die GenieiiideKrnickekr-Visrsieherting.
Es ist in letzterer Zeit mehrfach vorgetoiiiirieky das; die As» und Abmelduugen der

versichernngspflichtigen Personen zur Gemeiudeeäraritenflkisefirheeiixig innerhalb der gesetzlichen
Frist nicht erfolgt sind.

Indem wir wiederholt auf § 49 und 50 des lltzisfehes vom l5. Juni 1883, betr. die
Krankenversicherung der Arbeiter, nnd  23, 26 nnd II? des kfiezleiiients hinweisen, wonach
jeder Arbeitgeber verpflichtet ist, die von ihm Einer-eiskalt! des Iüreises Namslau beschäf-
tigten Personen spätestens am dritten Ziege liiliis Lssesxzimi ier Ltissseliiiftigiiiig anzumelden und
spätestens am dritten Tage nach Veeirdägriiig er esse?rsbisirsuerhältnisses im Kreis-

usschu -Bureau abzumelden, wiksrigenfiitts deeie»«e für� kedeu fioiitraventionsfall in eine
Geldstra e bis zu 20 VI. im Unvksrriiögesisesulle in; isersijältiiiszinäszige Haftstrafe
verfällt, bemerken wir, das; wir in zuwideehatidislikdeii; xskgkkåsxi letztere« Tlisgestiiiiinung unuachsichb
lieh zur Ausführung bringen werden.

Formulare zur An« nnd Llbineldung wkrxsxn ein: ..".reiesiklnefehtiszäiureiiu unentgeltlich
verabfolgi. «« _

Für die Gemeinde-Kranken-Verfieizeruug:  IS e. sRcisselpriß. Klör
VII� 57] · Biecslaip din 2. Februar 1885-

Jm Anschluß an die dieffeitigeii Circular TEe1fL":g1iiigeii vom. 16. Februar 1882 �- Pr. I
XIII 1175 �- und 24. Juni 1882 �- Pr. 1 XIV 12:51 �- liiirli benierkt, daß höheren Orts:
ein Bedürfniß zu der« mehrfach in Anspruch genommenen Eljiisioirtuiizi der Aichäniter bei den den
Polizeibehörden obliegenden Revifionen der Seliankgefäsze nielzt cuurläiiiiit werden kann, da es sich
bei den betreffenden Revisionen für die Polizeibehörden nicht uui Feststellung minimaler Differen-
zen handelt.

Der von dem Gesetze beabsichtigte Schutz des» spublieiiiiie wird in hinlänglicher Weise er-
reicht, wenn folche Abweichungen der Schixirikgefäße von dein vorschristgiiiäßigeii Inhalte gerügt wer-
den, welche mit den den Polizeibehörden zu Gebote stehenden Hsiilkizsiiiittilii erkannt werden können.
In» Fällen, in welchen die Abweichungen so geringfügig find, daß sie sich nur durch exakte Biefsnw
gen feststellen lassen, ist mithin von einer strafrechtlichen Verfolgung ab«k,iiseheii.

Königb Regierung» s-Präsidciit. J V: gez. Göschei.
e «Nauislau, den G» Februar 1885.

Vorstehende Verfügung theile ich den Polizei-Vern!altuiigen und Lunte-Vorständen des Krei-
ses zur Kenntnißnahme und Nachaehtung esrgebenst mit.

No« 581 Nanislaik den 11 Februar 1885.
Vetr. die Gemeiudereehriiingen pro E885I86.

Die Revision der Genieinderechnungen pro 18823/84 hat abermals: den Beweis
geliefert, daß die über Führung der Cjeineiiideälieehniiiigen gegebenen Vorschriften sehr
naehlässig befolgt werden.

Um pro 1885/86 eine correctere «Sliechiiiitixzsfiihisiing herbeizuführen, beauftrage
ich die Genieiiidevorftäiide resp. Geineiiideschrriher, schon fegt mit Llufftelluug der Hebe-
rollen und Anschaffiitig der nöthigen Forniularse für Steinzeit und Jahresrechuung vor-
zugehen und die fertigen Heberolleri bis spiitesteiis den 2U, März d. J. den sper-
ren Anitsvorftehern vorzulegen, ersuche aber letztere, mir bis spätestens den l. April
d. Js. zu berichten, ob die Heberollen vorschriftsniäszig angefertigt und die Foriuulare
beschafft sind. s
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Namslau, den 2. Februar 1885.
N a ch w e i s u n g �

der in der Zeit vom I. Februar 1884 bis ult. Januar 1885 ausgefertigten Jagdscheina

Lfd. Datum Namen und Stand Dauer
· Wohnort. »

Nr. der Ausfertcgtsng des Inhabers. der Giiltigkeit

a.Entgeltliche.

1. 22. Februar 1884 Gottschalh Freigutsbesitzer Altstadt 21. Februar 1885.
2. 23. October 1884 Heinzch Gasthofbesitzer » 22. October 1885.
3. 4. December 1884  s!ärtner, Wirthschaftsbeamter ,, 3. December 1885.
4. 11. Juni 1884 Lindncr, Lieutenant und Rit-

tergutsbesitzer Bankwitz 10. Juni 1885.
5. 19. August 1884 Dworatscheh Wirthschafts-Di-

rector » 18. August 1885.
6. 20. � 1884 von Criegerth Fritz z. Z� » 19. » 1885.
7. 20. » 1884 Strich, Hilfsjijger ,, 19.  1885.
8. 23. » 1884 Krupx1e, Kannnerdiener » 22. � 1885.
9. 25. � 1884 Otto, Hanshofmeister Belmsdorf 24. � 1885.

10. 9. December 1884 Riedksh Bleichermeister Vöhxiiwitz 8. December 1885.
11. 22. ,, 1884 Schisbeh Wirthschaftsinspector Buchelsdorf 21.  1885.
12. 19. Juni 1884 Conrad, Förster Groß-Butschkau 18. Juni 1885.
13. 1. October 1884 von Mitschke-Collai1de, Amts-

Vorsteher ,, 30. September 1885.
14. 19. December 1884 Krocker, Wirthschaftsinspector » 18. December 1885.
15. 13. September 1884 Glumb, Wirthschafter Creuzetidorf 12. September 1885.
16. 14. October 1884 Kroworscky Bauergutsljesitzer ,, 13. October 1885.
17. 16. August 1884 von Spiegel, Nittmeister a. D.,

Rittergutsbesitzer Dammer 15. August 1885.
18. 16. » 1884 Gillney Jäger ,, 15. ,, 1885.
19. 16. ,, 1884 Czimale, Forstbelaufer » 15. ,, 1885.
20- 16. » 1884 siiunzkh Jäger » 15. » 1885.
21- 15- » 1884  s.�!iibler, Reviersörster ,, 15. ,, 1885.
253- 25i » 1884 von Heydebraud und der Lasa,

Christoph « ,, 24. ,, 1885.
23. 22. October 1884 Hcinke R» Guts-Verwalter Damnig 21. October 1885.
24. 18. December 1884 Kulla, Gemeindevorsteher Dörnberg 17. December 1885.
25� 19- » 1884 Kopka, Bauergittsbesitzer ,, 18. » 1885.
26. 18. August 1884 Jungnickeh Gutspächter Droschkau 17. August 1885.

   Friederikenhof!
27. 18. � 1884 Gembitzky, Hauptmann a. D., » 17 ,, 1885.

 Riemberg!
28. 23. December 1884 V011Prjtt1Vitz-Gaffron, Haupt:

mann und Rittergusbesitzer ,, 22. December 1885.
29. 27. September 1884 Schölzeh Bauergiitsbesitzer Dziedzitz 26. September 1885.
30. 22. December 1884 WeymanmGemeinde-Vorsteher » 21. December 1885.
31. 1. September 1884 Tit» Pfarrer Eckersdorf 3.1. August 1885.
32. 13. December 1884 Rösig, Förster » 12. December 1885.
33- 12- JUIT 1884 Graf Henckelv.Donnersmarck,

Rittergictsbesitzer Eisdorf 11. Juli 1885.
34. 12. ,, 1884 Muttke, Oberinspector » 11. » 1885.
35- 10- » 1884 Tietscherh Bauergtttsbesitzer Ellguth 9. » 1885.
36. 20. September 1884 Scupin, G» Landwirth ,, 19. September 1885.
37. 1. Mai 1884 von Willert, Hauptmann a.

D. und Rittergutsbesitzer Giesdorf 30. April 1885.
38. 30. September 1884 Schädeh Jäger » 29. September 1885.
39. 1. Mai 1884 Schönbrunm Wirthschaftsinsp Glausche 30. April 1885.
40. 14. August 1884 Heyder, Freigutsbesitzer ,, 13. August 1885.
41. 30. ,, 1884 Haunschild, Bauergutsbesitzer ,, 29. ,, 1885.
42. 14. November 1884 Zucker, Lieutenant ,, 13. November 1885.
43. 21. August 1884 IZschiesche,Wirthschaftsinspector Grambschütz 20. August 1885.
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Lfd. Datum Namen und Stand Wohnort Dauer
Nr. der Aussertigunxp des Inhabers. der Gültigkeit.

44. 4. September 1884 Siebenhaar, Brauer Grambschütz 3. September 1885.
45. 17 December 1884 Gras Hcnckelo.Donners1narck,

Rittergutsbesitzer und Lega-
tionsrath » 16. December 1885.

46. 17. » 1884 Schäfftey herrsch. Oberförstksr ,, 16. � 1885.
47. 17. � 1884 6iebe11baar, Jäger ,, 16. » 1885.
48. 17. � 1884 Prokott, Jäger ,, 16. » 1885.
49. 14. August 1884 Alt, Förster Gülchen 13. August 1885.
50. 23 ,, 1884 Sonnek, Franz, Baum« Herzberg 22 ,, 1885.
51. 21. » 1884 Martin, Gutsibesitzstr qgdöuigern 20. � 1885.
52. 9. October 1884 von Werner, Kgl. Jiittmeistex » 8. October 1885.
53. 25. August 1884 Kalmback!, Erbscholtipeibesitzer Jaeobsdorf 24. August 1885.
54. 8. Juli 1884 König, Stellenbesitzr Jauchendorf 7. Juli 1885.
55. 25. August 1884 Fabian, Diener skakkliuitz 24. August 1885.
56. 20. September 1884 Graf Henckel von Donner-«·-

marck, Rittergiitsbesitzer 111111111111; 19. September 1885.
57. 7. October 1884 Larisch, Niiihlenbesitzeis » 6. October 1885.
58. 16. September 1884 Nowak, Diener Krickau 15. September 1885.
59. 29. November 1884 Kursawe, Fikmistgärttier » 28. November 1885.
60. 16. September 1884 Frhr. von Stosch, Rsttmeister Lsanksqku 15. September 1885.
61. 16. � 1884 Großley Revierfbrsteis » 15. » 1885.
62. 9. August 1884 von Lösch, Rittkrgutixsbesitzer Lorzciioorf _ i 8. August 1885.
63. 20. � 1884 Landmann, Feld: und Walz;-

AUfselJer » 19 » 1885.
64. 6. September 1884 Marx, Qsirthschkutssbeainter ,, 7. September1885.
65. 17. Januar 1885 Klosky Ziegelineister » 16. Januar 1886.
66. 15. September 1884 QJiora1oe, Ojiiigbesitzer DeutjclyszMarchwitz 14. September 1885.

67. 1. December 1884 Langneip ,, » 30. November 1885.
68. 2. � 1884 Grund, Zollpächter » 1. December 1885.
69. 15. » 1884 Ackermann E, Ozutslwesitzer » 14. ,, 1885.
70. 30. April 1884 Poe-etwas, Reo.-Förster -J»3ol11.-2lliarcl	oitz 29. April 1885.
71. 30. � 1884 83111111121, Wirthschaitsinspector » 29 � 1885.
72. 30. » 1884 von Passe, Ritt1neisteru.åliit- »

tcrgutsbesitzeit » 29. » 1885.
73. 24. Juni 1884 Wenzeh  S3asuvirtl! » 23. Juni 1885.
74. 12. Januar 1885 Sentner, Brennereiverivalter » 11. Januar 1886.
75. 3. Ojicii 1884 Vogt, Schäfer Windxälliarchwitz 2. Mai 1885.
76. 14. August 1884 Element, sjieiitineister a. D. . » 19. August 1885.
77. 2o. ,, 1884 Fischer, J. D» z. Z. ,, 19. » 1885.
78. 20. ,, 1884 Fischer, W» z. Z. ,, 111. » 1885.
79. 18. September 1884 Bieisreh  ksk5utc3besitzer, » 17 September 1885.

« 80. 6. Iioveniber 1884 Kenner, Kutscher » 5. November 1885.
81. 12. ,, « 1884 Kopp, Cjiusveiivalter » 11. » 1885.
82. 4. December 1884  dsz!«latz, Banergurgbesitzer » Z. December 1885.
83. 18. August 1884 Fiedler Oåutspächter Illkichelgdorf 17. August 1885.
84. 12. März-1884 GrasooiiWaitcncilebeii Tsergiiz

law, k!tittergiitsbesixski« Viinkowsky 11. Niärz 1885.
85. 11. August 1884 Diebuer, Gjärtner » l0. August 1885.
86. 1. September 1884 Meckel von Hernsbaclx siöiiigl

Limteuant z Z. ,, 31. » 1885.
87. 4. December 1884 Fliege, Wirthselnrktsmspecioi » 3. December 1885-
88. 10. � 1884 Schiemek, Bre1n1e1«eieii.:akixtr ,, 9. � 1885-
89. 19. � 1884 Heini, Förster » 18. ,, 1885-

· 90. 19. � 1884 Stola, Waldmärter » 18. » 1885-
91. 18. September 1884 Hartmanm 2111011110111.» xsiassckwel 17. September 1885-
92. 29. December 1884 Niclaus, Wirthsclx;fts:»nnp. » 28. December 1885.
93. 10. September 1884 Karasch, Kohleuhandlksr 2110111111 9. September 1885-
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Lfd. Datum. Namen und Stand Wohnort» Dauer .
Nr. der Ausfertigunm des Inhabers. der Gulttgke1t.

94. 13. November 1884 Haunschilh Oeconom Noldau 12. November 1885.
95. 6. December 1884 Wittek, Wirthschaftsinspector » 5. December 1885.
96. 13. September 1884 Trautmanm Freigutsbesitzer Obischau 12. September 1885.
97. 23. August 1884 Hirschberg, Waldwärter Paulsdorf 22. August 1885.
98. 9. October 1884 Brix, Wirthschaftsinspector » 8- OOtObEV 1885·
99. 25. August 1884 Gärtner, A., Stellner Polkowitz 24. August 1885.

100. 25. ,, 1884 Gärtner, R» Stellner ,, 24. » 1885.
101. 23. December 1884 Henseh Bauergutsbesitzer ,, 22- December 1885.
102. 28. August 1884 Zimmermann, Herzogl Revier-

Förster Saabe 27. August 1885.
103. 29 » 1884 Karkowskrx Max, Lieutenant

der Reserve ,, 28. » 1885.
104. 30. October 1884 Scholz, Wirthschaftsinsv Schadegur 29. October 1885.
105. 21. November 1884 Thunig, Gastcvirth » 20. November 1885.
106. 22. � 1884 Elsney Ziegelnieister Schmograu 21. ,, 1885.
107. 26. « » 1884 Prasse, Gärtner » 25. ,, 1885.
108. 9. December 1884 Wittiug, Gutspächter Schwirz 8. December 1885.
109. 27. October 1884 Kabus, Joh., Mühlenbesitzer Sgorsellitz 26. October 1885.
110. 14. November 1884 Laube, Wirthschaftsiiispector » 13. Akoveurber 1885.
111. 27. Januar 1885 Kahne» Bernh» Mühlenbes » 26. Januar 1886.

 Bandlau!
112. 30. October 1884 Piossek, Förster Simmelwitz 29. October 1885.
113. 10. November 1884 Klemm, Gutsbesitzer ,, 9. November 1885.
114. 29. � 1884 Waiblingey Wirtl!schaftsinsp. » 28- » 1885-
115. 13. August 1884 SPeukert, Kutscher Skorischau 12. August 1885.
116. 13. November 1884 Hildebrand Karl, Landwirth » 12. November 1«s«85.
117. 27 � 1884 Woita, Wirthschaftsinspector » IS« Nvvelllbet 1885-

_  Carlshof!
118. 4. Juni 1884 Siebenl!aar, Förster Steinersdors 3. Juni 1885.
119. 19. Januar 1885 Siebenhaastz Förster ,, 18. Januar H86.
120. 4. Juni 1884 Arndt, Oberjägcr Sterzendorf 3. Juni 1885.
121. 4. � 1884 Karasch, Waldwärter « 3. � 1885.

 Piecziske!
122. 8. December 1884 Baron von Saurma-Jeltsch,

Niajoratgbesitzer » 7. December 1885.
123. 8. � 1884 Tl!ou1ale, Leibjäger ,, 7. ,, 1885.
124. 19. Januar 1885 Arndt, Oberjäger ,, 18. Januar 1886.
125. 19. � 1885 Karasch- Waldwärter » 18. » 1886.

 Piecziske!
126. 20. � 1885 Mainka, Kuustgärtner ,, 19. ,, 1886.
127. 25. August 1884 Herrmamy Christian, Bauer:

gutsbesitzer Strehlitz 24. August 1885.
128. 11. December 1884 Bennecke, Lieuteuant und Rit-

tergutsbesitzer ,, 10. December 1885.
129. 13. November 1884» Brandt, Wirthschaftsittspector Wallendorf 12. Ykovekiiber 1885.
130. 20. ,, 1884 Jsmer, Kgl. Oberamtmantt ,, 19. » 1885.
131. 19. August 1884 Herrtuanm Wirtl!schaftsinsp. Wilkau 18. August 1885.
132. 23. � 1884 siirsclx Gutsbesitzer ,, 22 � 1885.
133. 1. September 1884 Brauuey ,, » 31. ,, 1885.
134. 2. � 1884 Viertel, » ,, l. September« 1885.
135. 2. � 1884  Sjotticbalf, Bauergtttsbesitzer » 1. » 1885.
136. 16. � 1884 Lindner, Lieutenttitt und Guts-

bcsitzer » 15. » 1885.
137. 23. October 1884 Niatzkh Rittergtttsbesitzer » 22. October 1885.
138. 23. � 1884 Heinrich, Wirthschaftsinsp ,, 22. » 1885.
139. 20. November 1884 Breszley Bauergtctsbesitzer ,, 19. November 1885.
140. 20. � 1884 Breßley G» Landwirth » 19. ,, 1885
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Lsd. Datum Namen und Stand Wohnort Dauer
Nr. der Ausfertigunkp des Inhabers. « der Gültigkeit.

141. 25. November 1884 Reil, Lieutenant a. D. und e
Rittergutsbesitzer Wilkau . 24. November 1885,

142. 25. � 1884 Jensch, Wirthschaftsinspector ,, 24. . » 1885,
143. 2. December 1884 Braun, A» Landwirth ,, 1. December 1885.
144. 3. � 1884 Elieigber, Freigutgbesitzer » 2. � 1885.
145. 3. Januar 1885 Horn, Paul » 2. Januar 1886.
146. 10. » 1885 Herde, R» Bauergutsbesitzer » 9. » 1886.
147. 14. � 1885 Qßaäner, Paul, Landwirth » 13. ,, 1886.
148. 21. Mai 1884 Frenzel, Müller Namslau 20. Mai 1885.
149. 8. Juli 1884 Sichla, Bauunternehmer » 7. Juli 1885.
150. 13. August 1884 Blaschke, Oberförster a. D. » 12. August 1885.
151. 19. » 1884 Gafert, Kaufmann » 18. » 1885.
152. 20. » 1884 Graf Bredow, Otto, KönigL

Lieutenant » 19. » 1885.
153. 20. ,, 1884 Stanischeh Forst-Referendar ,, 19. » 1885.
154. 21. ,, 1884 von Wenzky, Kgl. Lieutenant z. Z. » 20. � 1885.
155. 22. » 1884 Gadotv, Steuerinspector » 21. � 1885.
156. 6. September 1884 Bieder, Kgl. Amtsrichter ,, 5. September 1885.
157. 10. � 1884 Güttlich, Kgl. Kreis-Thierarzt » 9. � 1885.
158. 15. � 1884 Baron von Senden-Bibran,

Kgl. Rittmeister ,, 14. ,, 1885.
159. 15. » 1884 Kattner, Thierarzt ,, 14. » 1885.
160. 17. ,, 1884 Nakulsktx Büchsenmacher » 16. » 1885.
161. 20. ,, 1884 von Damnitz Kgl. Lieutenant » 19. » 1885.
162. 15. October 1884 Scholz, pens Förster ,, 14. October 1885.
163. 18. � 1884 Aschenborm Kreis-Wegebau-
« Ineifter ,, 17. » 1885.
164. 28. � 1884 Schupke, Oberamtmann » 27. � 1885.
165. 18. November 1884 Bendenianm Hauptmann a. D. ,, 17. November 1885.
166. 25. � 1884 von Woikowsky-Biedau, Kgl.

Lieutenant ,, 24. � 1885.
167. 1. December 1884 Langner, Partikulier » 30. » 1885.
168. 6. » 1884 Störig, Kgl. Oberförster und

Hauptmann ,, 5. December 1885.
169. 19. � 1884 Graf Matuschka-Toppolczan,

Frhr. von Spätgen, KönigL
Lieutenant » 18. » 1885.

170. 24. ,, 1884 Hentschel, Stadt- und Hospb
tal-Förster » 23. � 1885.

171. 13. Januar 1885. Vogt, Müllermeister » 12. Januar 1886.
172. 5. September 1884 Rahm, Franz, Kaufmann Reichthal 4. September 1885.
173. 17. � 1884 Gottlieb,Reinhold,Ackerbürger » 16. » 1885.
174. 29. November 1884 Fiedler, Kaufmann » 28. November 1885-

b. unentgeltliche.
1. 20. October 1884 Baucke, Förster Bachowitz 20. October 1885.
2. 20. � 1884 Schmidt, Jäger » 20. ,, 1885.
3. 18. August 1884 Mehrländer, Jäger Dammer 18. August 1885.
4. 20. October 1884 Reigber, Forstaiifseher Dörnberg » 20. October 1885.
5. 7. November 1884 Hein, herrsch. Förster Eckersdorf 7. November 1885.
6. 20. October 1884 Rückert, Förster · Glausche 20. October 1885.
7. 20. � 1884 Wirth, Jäger . Herzberg 20. » 1885.
8. 18. August 1884 Nestor, Förster WindxMarchwitz 18. August 1885.
9. 20. October 1884 Brösike, Forstaufseher » 20. October 1885.

10. 4. Februar 1884 Bartsch, Forstaufseher Namslau 4. Februar 1885.
11. 20. October 1884 Bär, Forstaufseher » 20. October 1885.
12. 20. � » 1884 Wegehauph Jäger » 20.. � 1885.
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Es: Datum Namen und Stand Wahn« Dauer
Nr. der Ausfertigung des Inhabers. der Gültigkeit.

T; 20. October 1884 Schütze, Forstaufseher Namslau 20. October 1885.
14. 20. ,, 1884-i von Radziewsky, Waldwärter Polkowitz 20. ,, 1885.
15. 20. � 1884 Scholz, Förster Schadegur 20. ,, 1885.
16. 20. � 1884 Lokocz, Jäger ,, 20. ,, 1885.
17. 20. � 1884 Burich, Förster Schmogran 20. � 1885.
18. 20. � 1884 Rüdiger, Jäger « 20. ,, 1885.
19. 20. � 1884. Patzek, Förster Sgorsellitz 20. ,, 1885.
20. 20. ,, 1884. Petruschke, Jäger » s 20. ,, 1885.

No« 601 Namslau, den 11. Februar 1885.

Betr. Wegebefserungen.
Unter Bezugnahme auf die Kreisblatt-Bekanntmachung vom 17. Januar 1882

 Kreisblatt pro 1882 S. 25/26! ersuche ich die Herren Amtsvorsteher, mir bis zum
20. März d. Js. anzuzeigen, welche Wegebefserungen in diesem Jahre den einzelnen
Guts- und Gemeindebezirken aufgegeben worden sind. -�-

Jch bemerke hierbei, daß selbstverständlich bis zu diesem Termine die Wegebes-
serungen noch nicht werden ausgeführt sein können, daß es aber unbedingt nothwendig
ist, die Wegebaupflichtigen schon längere Zeit im Voraus von den vorzunehmenden Bes-
serungen, namentlich von den nothwendigen Ergänzungen der Banmpflanzuiigen
in Kenntniß zu setzen. ..

Jm Anschluß hieran beauftrage ich die Herren Guts- und Genieindevorftehey
nach Empfang der Anweisungen der Herren Amtsvorsteher sofort und unter Androhung
der gesetzlichen Executivmittel die einzelnen Wegebaupslichtigen zur Ausführung der auf-
getragenen Arbeiten anzuhalten. -
· Später werde ich durch die Gendarmen alle als besserungsbedürftig bezeichneten
Wegestrecken revidiren lassen und würde mich genöthigt sehen, wenn noch Besserungen
im Fliückstande geblieben sind, die betreffenden Ortsbehörden zur Verantwortung zu ziehen.
NO« 611 Namslau, den 3. Januar 1885.

Mit Bezugnahme auf die Kreisblattbekanntmachung vom 16. Decbr. 1884 � Kreisblatt pro
1884 Stück 52, No. 481 �- wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß in dem heut an-
gestandenen Termine behufs Ergänzungswahl eines KreistagsdAbgeordneten für den wegen Verlustes
des passiven Wahlrechtes ausgeschiedenen Unterzeichneteii aus dem Wahlverbande der Großgrundbesitzer

der Königliche Amtsrath Herr Hildebrand in Scorischaii als Kreistags-Abgeordneter
gewählt worden ist.

EtwaigeEinsprüche gegen diese Wahl sind gemäß § 110 der Kr.-Qrd. innerhalb 2 Wochen
bei mir anzubringen.
No« 621 Berlin, den 8. Juli 1882.

W a r n u n g.
Jn Läden und Geschäften, welche als Lotterie-Komtor, Lotterie-Einnahme oder Lotterie-Kol-

lekte bezeichnet find und deren Jnhaber fich als LottcriwEinnehmer resp. Kollekteur bezeichnen, wer-
den Loose der Preuszischen Klassen-Lotterie und Antheilscheine auf solche Loose, oft unter Benennung
als Antheillofe, für Preise angeboten, welche die im Lotterieplan bestimmten Preise sehr weit über-
steigen und ferner noch dadurch erhöht werden. daß in den Antheilscheinen selbst die Verkäufer der-
selben hohe Gewinnabzüge für sich ausbedingen.
» Die Antheilscheine begründen niemals Ansprüche an die Lotterieverwaltung aus Looses

Erneuerung nnd auf Gewinnzahlriiixk
Vielfache gerichtliche Verurtheilungen von LoosnntheilscheinsVerkäiiferri haben heraus-gestellt,

daß solche åserkiiiifer häufig betrügerisch verfahren, indem sie die Loose, auf welche sie Antheile ver-
kaufen, nicht besitzen oder auf wirklich beseffene Loose viel mehr Antheilscheine ausgeben, als der
Umfang ihres Loosebesitzes erlaubt, oder endlich indem sie ihrerseits erhobene größere Gewinne unter-
schlageti und mit denselben verschwindem

Zur Unterscheidung der Loosaiitheilscheine von den echten Loosen machen wir darauf auf-
merksam, daß die letzteren stets einen Stenipel mit der inneren Umschrift ,,Kön. Pr. Gen.-Lotterie-
Direct.« und die gedruckte Unterschrift ,,Königl. Preuss. General-Lotterie-Direktion« tragen.
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Zur Unterscheidung zwischen den sich als ,,Lotterie-Einnehmer« benennenden und ihr
Geschäft als »Lotterie-Einnahme« oder »Lotterie-Komtor bezeichnenden PrivatsVerlänfern von
Loosen einerseits und den Königlichen Lotterie-Einnehniern andererseits aber machen wir darauf
aufmerksam, daß die letzteren allein als ,,Königliche Lotterie-Einnahmen« oder ,,Königliche Lotterie-
Einnehmer« sich namhaft machen.

Königliche General-Lotterie-Direttion. Dammas LilienthaL
Namslau, den 10. Februar 1885.

Vorstehende Bekanntmachung wird wiederholt zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

No« 631 Nanislau, den 9. Februar 1885.
Die audauernde Mangelhaftigkeit vieler Jmpflisten giebt mir Veranlassung, mit Bezugauf mgiie Kreisblatt-Bekanntmachung vom 4. Februar er. Seite 36 noch auf Folgendes aufmerksam

zu ma en.
1. Die Eintheilung der Listen der Erstimpflinge ist folgende:

I. Kinder, welche in den Vorjahren ans verschiedenen Ursachen ungeimpft geblieben.
 Hier find aus der vorjährigen Liste genau zu übertragen alle, welche im vorigen
Jahre wegen Krankheit zurückgestellh welche erfolglos geimpft wurden, oder welche
abwesend waren.!

Il. Kinder, welche im Vorjahre geboren und schon mit Erfolg geimpft worden sind.
 Hierbei wird nur der Name der Kinder und der Eltern angeführt!

III. Kinder, welche im vorigen Jahre geboren nnd noch zu imnfen sind.
2. Die Wiederimpfuiigslisten erhalten nur folgende Abtheilungem

l. Kinder, welche in den Vorjahren aus verschiedenen Ursachen ungeimpst ge-
blieben nnd

Il. Kinder, welche im laufenden Jahre das Alter von 10 Jahren erreichen.
3. Kinder, welche in diesem Jahre geboren sind, sich aber zur Jmpfung stellen, kommen in eine

« besondere Liste und zwar: Liste der bereits im Geburtsjahre zur Jmpfung gelangten Kinder
für 1885.

 Diese Liste ist uicht einzusenden, sondern erst im Jmpftermin vorzulegen.!
4. Jn der Spalte I der Listen sind die Nummern aller Kinder durchlaufend durch die Abthei-

luugen 1, II und II1 zu verzeichnen, nicht bei Abtheil.11 oder AbtheiL III wieder mit No. 1
anzufangen. « ·

5. Jn der Spalte sechs sind die erfolglos geimpfteii Kinder ��� unb nur diese � mit 1 oder 2,.
je nachdem sie 1 Mal oder 2 Mal erfolglos geimpft worden sind, zu bezeichnen

6. Die Uebertraguug der im Vorjahr ungeimpft gebliebenen Kinder �! muß auch stattfinden,
wenn sie inzwischen gestorben oder verzogen sind.

7. Alle Listen, welche diesen Erfordernissen nicht entsprechen, werden nunmehr ebenso wie dieje-
nigen, welche etwa noch nach dem alten Schema aufgestellt hier eingehen sollten, nachsichtslos
zur Umarbeitung zurückgegeben werden.

NO· 641 Namslau, den 10. Februar 1885.
Auf der Station Namslau sind nachstehend bezeichnete 4 Beschäler des Königlicheu Land-

gestüts Leubus eingetroffen:
1. Flandern, Braun, 1,68 m groß, geboren in Velgien, Abstammung unbekannt, deckt für

12 Mark 75 Pfennige incl. Nebenkostenz
2. Capitain, Rothbraun, Vlässe, rechte Vorderkrone und Ballen, linker Hinterfuß weiß, 1,68 m

groß, geboren in Hannovey von Capitain Cornisch aus der Mutter des Flick, deckt für 12
Mark 75 Pfennige incl.; Nebenkosten;

3. Woletto, Rappe, Flecke, rechte Hinterfessel gefleckt weiß, 1,66 m groß, geboren in Lenken,
von Perser a. d. J. Wolasso, deckt für 9 Mark75 Pfennige incl. Nebenkostenz

4. Satan, Fuchs, rechte Hinterfessel weiß, 1,76 m groß, geboren in Weederti von Moltke a. d.
Rosalinde, deckt für 12 Mark 75 Pfennige incl. Nebenkosten.

Aus der Station Dammer sind eingetroffen:
1. Silberstrahl, Vollblut, Braun, Stern, Blässe, beide Hinterfüße weiß, 1,69 m groß, geboren

i; kOlschowa von Primas a. d. Flyng Shot, deckt für 15 Mark 75 Pfennige incl. Ne-
en often;

2. Dictator, Hellbraum Stern, Strich, Schnibbe, rechte Hinterkrone weiß, 1,71 m groß, geboren
in Kleczowen von Datio aus einer Lorenzo Stute, deckt für 12 Mark 75 Pfennige incl.
Nebenkosten; z

3. Fez, dunkelrothbraun, 1,64 m groß, geboren in Graditz von The Wizaro a. d. Florine, deckt
für 6 Mark 75 Pfennige incl. Nebenkosten;

4. Mordio, Braun, 1,73 m groß, geboren in Graditz von Methodist a. d. Maeulatur, deckt
für 9 Mark 75 Pfennige incl. Nebenkosten

Nebst Beilage.



Beilage zu Nr. 6 des ,,Namslauer Kreisblattes.«
Donnerstag den 12. Februar 1885.

Das bestimmungsmäßige Deckgeld ist bei der ersten Deckung zu entrichten. Das Deckungs-
geschäft findet mit Ausnahme der Sonn- und Festtage täglich von 8�9 Uhr Vormittags und 3-�4
Nachmittags statt. Die erforderlichen Nachsprünge sind kostenfrei, und mache ich besonders darauf
aufmerksam, daß es lediglich im Jnteresse derPferdeziichter liegt, dieselben recht pünktlich inne
zu halten.

No» 65l Namslau, den 6. Februar 1885.
Den Guts: und Gemeinde-Vorständen gehen mit dem diesmaligen Kreisblatt die Amts- und

Kreisblatt-Sachregister pro 1884 mit dem Bemerken zu, daß die Kosten für jedes Exemplar
60 Pfg. betragen, welche binnen bestimmt 8 Tagen an das Laudraths-Amt einzusenden sind.

No« 66] Nara-Blau, den 9. Februar 1885.
Während der Krankheit des Amtsvorstehers Herrn Witting in Schwirz wird der Amts-

vorsteher-Stellvertreter Herr Gutspächter Jäschke in Städtel die Anitsgeschäfte von Schwirz führen.

No« 67l Namslau, den 9. Februar 1885.
Vereidet der Jnwohner August Gloge zum Gemeindeboten und -Wächter fiir die Gemeinde

Schmograu s

No. 68] Namslau, den 10. Februar 1885.
Nachweis der im Monat Januar 1885 aus dem Kreis-Kraukenhause entlasscncn Personen.
1. Jaeob Götz, Qrtsarnier aus Kaul1vitz, am 31. Oktober pr. auf· Antrag des Gemeindevorst zu Kaulwitz auf-gewannen, am 4. Januar er. entlassen; 66 Verpflegungstage a 40 Pf., zusammen 26 Mk. 40 Pf. Verpflegungs-

o ten.
. Gottlieb Pollok, Knecht aus Lorzendorf, am 11. November pr. auf Antrag des Dominiums Lorzendorf aufge-

nommen, am 3. Januar er. entlassen; 54 Lierpflegungstage a 40 Pf., zusammen 21 Mk. 40 Pf. Verpflegungskostem
. Karl Grund, Arbeiter aus Simmelwitz, am 17. November pr. auf Antrag des Gemeindevorst zu Sincmelwitz

aufgenommen, am 15. Januar er. entlassen; 60 Verpflegungstage a 40 Pf., zusammen 24 Mk Verpflegungskostew
· Karl Giesa, Knecht aus Giesdorf, am 25. November pr. auf Antrag des Dominiums Giesdorf aufgenommen, am

18. Januar er. entlassen; 55 Verpflegungstage a 4 ! Pf., zusammen 22 Mk. Verpflegungskosten
. Gottlieb Ernst, Arbeiter aus Böhmwitz, am 2. December pr. auf Antrag des Gemeindevorst. zu Böhmwitz auf-

genommen, am l8. Januar er. entlassen; 48 Verpflegungstage a 40 Pf., zusammen 19 Mk. 20 Pf. Ver-
pflegungskosten.

. Johann Kroviorsch, Schulknabe aus Giesdorf, am 4. December pr. auf Antrag des Gemeindevorstc zu Giesdorf
aufgenommen, am 22. Januar er. entlassen; 50 Verpflegungstage a 40 Pf., zusammen 20 Mk. Verpflegungskostem

7. Franziska Kroviorsch, Schulmiidchen aus Giesdorf, am 6. December pr. auf Antrag des Gemeindevorst zu Gies-
dorf ausgenommen, am 22. Januar er. entlassen; 48 Verpflegungstage a 40 Pf., zusammen 19 Mk. 20 Pf.
Verpflegungskostew

8· Anton Kroviorsch aus Giesdorf, am 22. December pr. auf Antrag des Gemeindevorst zu Giesdorf aufgenommen,
am 22. Januar er. entlassen; 32 Verpflegungstage a 40 Pf., zusammen 12 Mk. 80 Pf. Verpfleguugskosten

9. Karl Gottschalk, Knecht eins Dt.-«!Jiarchwitz, am 23. December pr. auf Antrag der Dienstherrschaft Bauergutsbe-
sitzer Reinhold Wasner zu DtxMarchwitz aufgenommen, am 4. Januar er. entlassen; 13 Verpflegungstage a
40 Pf., zusammen 5 Mk. 20 Pf. Verpflegungskostew

10. Paul Sieezka, Knecht aus Dt.-Marchwitz, am 24. December pr. auf Antrag des Gemeindevorst. zu DtxMarchwitz
aufgenommen, am  Januar er. entlassen; 10 Verpflegungstage a 40 Pfennige, zusammen 4 Mark Ber-
pflegungskostea

11. Lorenz Klose, Weber aus Strehlitz I, am 5. Januar er. auf Antrag des Ortsarmenverb zu Strehlitz l auf-
genommen, am 9. Januar er. gestorben; 5 Verpflegungstage a 40 Pf., zusammen 2 Mk. Verpflegungskostem
Beerdigungskosten inel. Sarg 9 Alt» im Ganzen also 11 Mk. s

12. Auguste Poguntke, Magd aus Hoh.-Wilkau, am 11. Januar er. auf Antrag des Dominiums HohxWilkau aufge-kiosmmem am .16. Januar er. entlassen; 6 Verpflegungstage a 40 Pf., zusammen 2 Mk. 40 Pf. Verpflegungs-
o ten.

13. Rosina Gollitz, Magd aus Dt.-9Jiarch1vitz, am 11. Januar er. auf Antrag der Dienstherrschaft Vauergutsbesitzer
Robert Fuhrmann zu DtxMarchwitz aufgenommen, am 15. Januar er. entlassen; 5 Verpflegungstage a 40 Pf»
zusammen 2 Mk. Verpflegungskosten

14. Karl Kortz, Knecht aus Lorzendorf, am 12. Januar er. auf Antrag des Gemeindevorst. zu Lorzendorf aufge-
nommen, am 2l. Januar er. entlassen; 10 Verpflegungstage a 40 Pf., zusammen 4 Mk. Verpflegungskosten.

15. Gottlieb Bartsch, Futtermann aus Poln.-E!Jiarchwitz, am 12. Januar er. auf Antrag des Dominiums Pola-March-xvistz aufgenommen, am 21. Januar er. entlassen; 10 Verpflegungstage a 40 Pf., zusammen 4 Mk. Verpflegungs-
o ten.

16. Caroline Neumann, Magd aus Simmelwitz, am 17. Januar er. auf Antrag des Dominiums Simmelwitz aufge-
nommen, am 24. Januar er. entlassen; 8 Verpflegungstagea40 Pf., zusammen 3Mk. 20 Pf. Verpflegungskostem

17. Friedrich Löschner, Arbeiter aus Ulbersdorf, Kreis Qels, am 22. Januar er. auf Antrag des Gemeindevorst. zu
Michelsdorf aufgenommen, am 28. Januar er. entlassen; 7 Verpflegungstage a 40 Pf., zusammen 2 Mk. 80 Pf.
Verpflegungskosten.

18. Johann Gallus, Dienstjunge aus Dammer, am 27. Januar er. auf Antrag des Gemeindevorst zu Dammer auf-
genommen, am 31. Januar er. entlassen; 5 Verpflegungstage a 40 Pf., zusammen 2 Mk. Verpflegungskostem

19. Agnes Sobek, Knechtkind aus Hönigerm am 29. Januar er. auf Antrag des Dominiums Hönigern aufgenommen,
am 31. Januar gestorben; 3 Verpflegungstage a 40 Pf., zusammen 1 Mk. 20 Pf. Verpflegungskosten Beerdi-
gungskosten inel. Sarg 8 Mk. 50 Pf» im Ganzen also 9 Mk. 70 Pf.

[O
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Es wird hierbei ausdrücklich bemerkt, daß von jetzt ab eine besondere Mahnun nichtmehr erfolgen, sondern die exekutivifche Einziehung der Verpflegungskoften sofort veranlasst wer-
den wird, wenn dieselben nicht bis zum 20. jeden Monats an die hiesige Kreis-Commnnal-Kasse

gezahlt worden sind. 
Der Königliche Landrath
und Vorsitzende des Kreis-Ausschusses. Klör.

Bekanntmachung
Der unterm 12. November 1884 hinter dem Arbeiter Josef Moczigemba aus Bodland

Kreis Rosenberg erlassene Steckbrief ist durch Ergreifuug desselben erledigt.
Name-lau, den 8. Februar 1885. Der KönigL Amtsanwalt Katze.

B. Nichtanitlicher Theil.

Bekanntmachung
Die ChausseegelcnEiiinahme der auf der Conftadt-Bischdorf�er Kreischausfee

belegenen Hebeftelle Biirgsdorf mit Hsmeiliger Hebebefugiiiß soll vom l. April er.
ab auf drei hintereinander folgende Jahre

Mittwoch, den 25. Februar er. Vormittags ll Uhr
im hiesigen Kreisarisschußlokale unter Vorbehalt des Zufchlags im Wege des« Bieistgebotg verpachtet
werden.

Vor Beginn des Termins hat jeder Bieter ein ortZbelJördlicheZ Führungs-Atteft vorzu-
weisen und eine Bietungscautioii von 150 Viark zu erlegen.

Kreuzburg O.-S., d;n 1. Februar 1885. Der Kreis-Ausschuß.

olz-Termin.
Mittwoch den 18. Februar Vorm. 9 Uhr sollen im Schlage am Tannengarten

ca. 350 Kiefern und Fächtety 5 Buehen und l Eiche
meistbietend verkauft werden.

Nanislau, den 10. Februar 1885. Die Forft-Ceoiiinnifsion.

gzohere genabeiischiile m �gcaxttssfau.
Das neue Sehnljahr beginnt Showing den 13. April. »
Anmeldungen von Srhiilcrti fiir die 3 unteren Cjytnnasiab und Realklassen Sexta,

Quinte» nnd Quarta nimmt der Unterzeichnete entgegen.
Die Prüfung der Angeincldeteii findet Sonneibend den II. April niorgens 9 Uhr

in dem Lokale der sexta  evangelisches Schulhaus! statt. Jeder aufznnehniende Knabe hat das
Jmpfatteft und das» Zeugnis; über den bisher empfangenen Unterricht beizubringen.
« « Ksittelmanty Rector.

ZwangsvollstreckungJ ä�äzsiäägäüääßll�tß�äl�lg.
Freitag den 13. Februar er.  Freitag, en· E3. Februar er.
. Vornrittagsjd Uhr g « Jieiehnirttiigs I. illprwerde ich im GemerndekretsclÆ zu Zsekiiisdorf werde ich in Zieirljtijcik im goijikschen Eafthause&#39; ° - e . � « Iiingeem kleines sssschwein �m ..  - »» .

 m z» M NR»  uns xritltiislk jileitnstnkrmaareii
t» V «» » «« H«  . »beftel!endin» »« » · »gegen fofor Ige  Ich neuietgettt  �Mäi�äggcifgat, Iådkopfkelleny SUP-

»9 ."..k.««s·.-»,- »». . . «»   Verstarben, Ldasalpbrekery Genitali-
GeUchtsVVllzIcher m NkUUOlaus fass-innrer, Erster-Ieic- IJieibeisett-
Am 31. Januar« wiirde in Namszlki n vor TFVCYDTETV TkfcchbkkklsickksÆspstknkk

JäschkeWBäckerei ein Tuch mit Alt-Fehl nnd Llieriuii "ßc, Leuchter U. A. m»
Kleie auf ineineii Wagen gelegt und kann set- gegen baare Zahlung öffentlich verfteigerir
biges gegen Erftattiiiig der Jnsertisriiisgebiihreii bei Fsikugniek
mir abgeholt werden. g . «» . . 9

Linde, Gutsoesitzer i» gsiud.-suxak«i»viq. Gerichtsprsollzieher tu Namslau
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Vorschnß-Verein zu Namslau.
Eingetragene Genossenschaft.

Wir erlauben uns hiermit unsere Mitglieder zu der für

Sonntag den 22. Februar er. Nachmittags 31I2Uhr
festgesetzen diesjährigen

ordentlichen General-Versammlung
nach Pietzoukws Hotel am Wilhelmsplatz

hier ergebenst einzuladen. 
T a g e s o

Eröffnungsworte des Unterzeichneten

Bericht der RechnungspRevisions-Comission.
Antrag auf Ertheiliiiig der DechargeFROSCH«
fassung darüber.
Antrag auf Ausschluß Von Mitgliedern.x163

rdnung.

Mittl!cilung des Verwaltungsberichts pro 1884.

I

Vorschläge über die Bilanz pro 1884 und die Vertheilung des Reingewinns, resp. Beschlusp

Sonstige geschäftliche Ntittheilungen des Unterzeichneten
8. Wahl von 3 Ausschußmitgliedern an Stelle der turnusinäßikx ultimo 1884 ausscheidenden

Ausschußmitglieder Herren Hanptlelner Kalkbrenner und Kaufmann« DIE. Sittenfeld nnd des als
Ersatzmanii nur auf 1 Jahr gewählten Herrn Goldarbeiter Moritz Wageiiw

Namslaih den 12. Februar 1885.

Ztvangsderstcigertiiiks
Freitag den 13. Februar er.

Nachmittags  Uhr
werde i&#39;d! im Eemeindetiretscham ziuprosctjtiau

em Sopha und einen
Waarenscsjraiik

gegen sofortige Zahlung öffentlich versteigerir
Fruhner,

szszCxrichtsVVllzichcr in Namslan

Ztvangsversteigerung
Honnaüetid den 14. Februar er.

« Vormittags s! Uhr�
Werde ich im Yfandkocak des Hönigkicheii Amts-
gerikijts Hier,

1 Sophm Sophattsch und
1 KirsehbauwVertikow

Segen baare Zahlung öffentlich versteigern
Namslau, den 10. Februar 1885.

Der Gerichtsvollzieher
Fruhner.

» Weizen-Auszugmehl
mittels! PorzellawWalzen hergestellt 5 Pfd. 80 Pf.

Weizenmehl ZFZZP z? » II; z;
Vei Entnahme von 50 Pfd. Fn-gros�Preise

WM� Stadt-Mühle   Namslau

II

Der Lkorsitszetcde des Ausschusses. Kalkbrenner

i» !

Ærentibolzssfferliauf
Nkontag den Mk. Februar d. Js.

sollen aus dem Revier Laski
770 Stück birkeiies Schirxsholz, namentlich Deich-

selstcmgety
40 » fichtene Stangen,

271 Rmtr erlen Scheit und Knüppeh
75 Haufen birk., erl. und fichten Reisig

öffentlich, iueistbieteiid gegen gleich baare Bezah-
lung verkauft werden.

Sammelplatz früh 9 Uhr bei dem Förster

Schclosky. 
Laski, den 8. Februar 1885.

Der Oltersörstetx

MiilYewJnnuug zu Mamskau
Sonnabend, den 14. d. Mts. Lltachin 1Uhr
wird im Lokale des Herrn Vranereibesitzers Spätlich
in Ninus-lau eine außerordentliche

Versammlung
abgehalten, wozu nicht nur die J11nungs-El!iitglieder,
sondern alle Niühletibesitzer der Umgegend zu recht
zahlreicher Theilnahme hiermit ergebenst einge-
laden werden.

Tagesordnung.
1. Bericht des Herrn Mühlenbesitzers Vogt Nams-

lau über die Unfall-Berufs-Genossenschaft.
2. Beschluß über die Vertretung zu der seitens

des Reichs-Versicherungs-Amtes für den 23.
d. Mts. einberufenen General-Versammlung.

Es wird ersucht, die vom Reichs-Versicherungs-
Amte erhaltenen Eiuladungen mit zur Stelle

zu bringen. 
Der Vorstand. J. A.: Jäschke



Freirvikkige Ferfteigerungk
Am Sonnabend den 14. d. Mts.

Vormittags 10 Uhr
werde ich in dem früher Konditor Lafzwitfschen
Lokale auf der Bahnhofstrafze hierselbft

verschiedene Mobel
als: Sei-hu, Tische, Stühlq Fliigelbank
te. sowie mehrere Kleidnngsftücke und di-
verse Hans- und Küchengeriithe re.

öffentlich mciftbieteiid gegen gleich baare Zahlung
verfteigern

Wiese, Gerichtsvollzieher

Holz-Verkauf
mm dem Kannst. Lartireiner Uamølau

Freitag den 20. d. M.
im Gafthause von Sabarth in Wind.-Marchwitz.

A. Bau- und Nutzholz I
von Vormittag 10 Uhr ab in nachftehender

Reihenfolge:
1. Schutzbezirk Njeke

Sagen 130, 131, 133, 134.
Kiefern: 79 V. Kl., 67 1V., 32 III.,
Fichtent 29 V. � 9 IV., 3 III.,

« Tannen: 44 V. � 6 IV.� 1 1I1., 2 11.,
Lärche: 1 IV. ·
2. Schutzbezirk WincL-Marchwitz

Schlag Jagen 120.
Birken: 33 V., 30 1V.,
 Erlen: 37 V.,
Kiefern: 16 V., 16 IV., 2 III.,
Fichten: 125 V., 100 IV., 55 I11.,
Tannen: 14 V.

B. Brennholz.
l. Niefe

Jag. 127, 128, 131, 133, 134, 135.
Birken: 16 Scheit, 1 KniippeL
Aspent 7 Scheih
Nadelholz: 231 Scheit, 36 Knüppeh 67 Stock,

26 Haufen Aftreifig.
2. WincL-lllarchwitz

Schlag Fug. 120 und Trockniß Jag. 122, 125.
Birken: 39 Scheit, 4 Knüppel, 47 Stock, 6 Hau-

fen Aftreisig,
 Seien: 40 Scheit, 5 Haufen Aftreisig,
Nadelholz: 74 Scheit, 225 Stock, 109 Haufen

Astreisig, 10 Haufen Stangenreifig.
Namslaik den 11. Februar 1885.

Wen· Mönigl.  Dberfdrster.
Störig.

Aiianas zne Botvle
in Gläser von  1,00 an empfiehlt»

IF. Lssfosohwitz. 
Conditorei.

52

BekanntmachungAm Wiittwoch den 18. d. 9 its. von
früh 9&#39;/2 Uhr werden im Gerichtskretscham
hierselbfk
circa 2 Stück EichewNutzholz Ja en» 7 Ren.EichemSchichtnutzholzILZ lsz» 40 Stück Wcißbuchen-9iiutzholz, �

500 � Kiefern-Bauholz  Jagen 37, 57,
58, 78!,

FichtemBauholz  Jag. 52, 127,
155!,

FichteikStangen I. u. 11. Classe

Web ch Sch &#39;t  J«g·155!«ei n en- ei «»FichtewScheit fJagm 155-
KieierispScheit  Jagen 37, 57,

58, 78!,
Kiefern-Ast  Jagen 135!,
FichteiitStock  Jagen 74!

Licitatioii gegen baare Bezahlung

!!
!!

200!! !!

30II II

Rm.
!!

75 
50

200

II 
II
II II

170
� 100

im Wege

verkauft. 
Rogelwitz, den 10. Februar 1885.

Der Königb Ol«-erförfter. Kirchneu

Holz-Verkauf. I
Montag den 23. Februar er.

von früh 9 Uhr ab
sollen im IllkIlDiklllkk YlllUSMllclhMllZ
bei Namslau, Schlag laszbin unweit Vorwerk
Mülchen, an Ort und Stelle

circa 20 Eichen 1l1.,
25 1V.�

110 � V.,
10 Bnchen V.,
50 Kiefern V.,

"35 Fichten V.,
10 Erlen V.,
40 Eichen Schirrholzftangem
60 Buchen

260 Birken »
-100 Kiefern: und Fichtenftangen,
450 Eichen Zaunpfähle,
200 Meter Stockholz,

» 100 Meter Durchfvrstutigshaufen
meiftbieteiid gegen gleich baare Bezahlung verkauft
werden. Bedingungen im Licitationstertnin Et
Ivaige vorherige Auskunft durch den Revier-
förfter Pmclnnalz zu Forsthans HJJiülclYcjIz

Gifeeilosaiinldliieeien 
inalleec gültigen, 5« hoch,

.. ! » ..

sauien um! Truges:
empfiehlt billigft » g

Fugen sen�eri s

II II
II

der

!! !!
II

II 
II 
II 
II 
II
II II

II 
II 
II
II

Eifenhandlnng
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Feueroerficiierungsbanü für Deutfciikanil zu Gattin.
Ziielianntmachung

Nach dem Rechnungsabschluß der Bank für das Geschäftsjahr 1884 beträgt die in dem-

selben erzielte Ersparnißx 
75 Procent

der eingezahlten Prämien.
Die Vanktheilhaber der Agentur Namslan empfangen, nebst einem Exemplar des Abschlusses,

ihren Dividenden-Antheil in Gemäßheit des zweiten Nachtrags zur Bankverfassung der Regel nach
beim nächsten Ablauf der Versicherung, beziehungsweise des Versicherungsjahres, durch Anrechnung
auf die neue Prämie, in den in obigem Nachtrug bezeichneten Ausnahniefällen aber baar durch die
unterzeichnete General-Agentur, bei welcher auch die ausführliche Nachweisung zum Rechnungsabschluß
zur Einsicht für jeden Banktheilnehmer offen liegt.

Breslau, im Februar 1885. A. Reinhardt,
General-Agent der Feuerversicherungsbank f. D. zu Gotha.

Neue Taschenstrasze 31.

Kirchenschmukb Altar-, Kanzel- und Taufstein-
VcklciVUUgcU liefert die Fahnen-Stickerei-Manufactur
Franz Reinecke, Hannover, Georgstraße 21.
Hierdurch die ergebene Anzeige, daß ich sämmt-

liche Localitäten des ·
Hötels zum Welssen Adler

Ring N0. 64
übernommen und das bisher geführte

Cokoniaiq Xarivewaarenx
Tobak� 8c Cigurretviiüefciiiiit
vom Ring No. 62 nach No. 64 verlegt habe.

Jndem ich für das mir bisher geschenkte Ver-
trauen ineinen besten Dank ansspreche, gebe ich
die Versicherungx daß es auch fernerhin mein Ve-
streben sein wird, durch streng reelle und aufmerk-
same Bedienung bei soliden Preisen, sowohl im
Waaren: Geschäft als auch in den Restaurations-
Localen mir das Wohlwollen des hochgeehrten Pu-
blikums zu erwerben.

Schließlich bitte ich noch um gütige Unter-
stützung meines Unternehmens.

Hochachtungsvoll und ergebenst

Jehann Gettlieb.
Reichthal.»

Hierdurch die ergebcne åViittheilung, daß ich
in Rampen ain Ringe, neben Schuhinaiuns
Hoteh eine

Lederiinnditmg
verbunden mit Zlijllymnsjkrssäkjlikkln

eröffnet habe, welche ich der geneigten Beachtung

empfehle. 
Kempen, im Januar 1885.

Eüas Freund,
Lederhandluiig

_ Die SchuhniachewJnnung
wird Montag den 16. d. VII. Nachmittag
2 Uhr im Riickerkschen Saale das

Fastnachtsquartal
abhalten, wozu sämmtliche Mitglieder eingeladen
werden. Priifungsmeldungen werden baldigst
erbeten. Der Vorstand.

Dienstag den 17. d. gilts. Vormittags
10 Abt, findet das

FastnarlitOQiiartal
der BäckersJnnung statt und werden hierzu
die betheiligteii Jnnunkzsgeiiosseii eingeladen.

Der Vorstand der Bäcker-Jiinung.
Bittmann, Obermstr.

Iislaumenliiiimie
 Hausflaiiiiien! sehr gesunde, meist bis 2 Fin-
ger breit starke Stäniiiicheiy mit glatter Rinde, zwei
Meter und darüber Stammhöhe bis zur Krone,
also schöne Chausseebäiime hat mehrere hundert

Stück abzugeben l
Bernstadt in SLchlesien.

o «  « »  in Si nsthniis
mit vieien Riinnilictjkeiteii und 24
Niorgen Acker, alles in gutem Zu-
feminine, in eigens: sehr belebten »Dorfe
ist kmnkheitsijatber unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen.

Niiheres bei s. Langer, Klosterstn
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.. I
edition «

Rudolf  Breslau,
sz Ohlauer-Strasse 85, 1 Tr.
 besorgt pünktlich und zu den Originalpreifeit

der Zeitungen, ohne Spesen, i

Znserate Jeder Gattung, »
z. V. Geschäftsanzeigem Pacht» Heirathsz A"
Stellengesuche, Guts: und Geschäfte-An-
und Verkäufe 2c. l

analleZeituiigeri desJn- und Anstandes. «
Belege werden für jede Einriicknng ge- j..

liefert und bei größeren ållufträgen Rabatt «
gewährt. Kostenvoranschläge und Kataloge
graue.

Lilie YmtonrewEXp

n , « �. -&#39; &#39; 7.&#39;"«.k«·.«·Ä«-·"«s-«-.-7« «--»-·..«.:":.:« .--. »·
  H»   I I� ! · ..::,I«.«·. - ·. - . s ... . i« -�- II· ««
! · « «� , 

J? «« « s

�l stärkst!
«: 
«

1».-�»;·sz». 
VonMah- 

L. H. Pietseh Cl. 00., Breslau.
Hciserkcit THE;

 Hiermit nehme ich Veranlassung Jhnen meinen
«; besten Dank auszusprechen und bekunde gern, daß ich
·,««-«- mich bei dem Gebrauch Jhres Nialz - Extrnctcs ZEIT:-
  Hriste-Nicht! [durch Herrn Conditor Wilh. Hausen in
 Geldern bezogen] sehr wohl befinde und nach Ver- sszj
 brauch von mehreren Flaschen von Ineinetn Lungen- IF«
 leiden, Hciscrkcit und Athetnsnoth vollständig wie: ·"··""«
 der hcrgcstellt bin. Geldern, den 20. Mai. &#39;*

. H. Cleven, Schenkwirth z
 *! Extract ä Flasche 1 Mark, 1,75 und 2,50. ·»
 Caramelken ä Beutel 30 und 50 Pf. Zu haben in e�

Namslau bei Herrn Apotheker W. �Wilde.
." .».«s-:«»:«-.S«as..f.«.sP-F.«  «.-«:&#39;":"-E Erz-Tit;-    sixztsxk .xkxzs-s.esjsxtss;it«zss:- « .-

scOOIOOOOOQOOOOCIVOOOOOOOCOIOII

Jn dem Buche Dr. Whites Augenheil-
methode, durch das wirklich achte Dr. White�s
Augenwasser von Traugott Ehrhardt in
Oelze in Thüringen, welches schon seit
1822 in vielen Auflagen erschienen ist,
findetfastjederAugenkranke etwas Passendeä
Die darin enthaltenen Atteste sind genau nach
den Originalen abgedruckt und bieten sichere
Garantie der Aechtheit. Dasselbe wird auf
Francobestellung und Veischluß der Fran-
kirungsmarke �0 Pf.! gratis versandt durch
Traugott Ehrhardt in O elze in Thürin-
gen und vielen anderen Buchhandlungen
Anch zu haben bei Herrn Ewald Menzel
in Namslau.

Augenleiden! 
axueaaua�nvä 
neu» IIOA ßungeueg eqouzugß agp

Diesem Buche verdanken schon viele Tausend s
O 
O
O 
O
O 
O

Z
Z
�J 
OIIIOOOIOIOOOOOOIIIIOIIOIOOOOOO

E «

zahle ich dem, der
beim Gebrauch von

. IIOUISS Zakcnvuffer
« ä Flacon 60 Pfg. jemals wieder Zahnschmer-

zen bekommt oder aus dem Munde riecht.
Johann George Kothe Naeh�. Berlin.

Jn Namslau nur echt bei H. Steinitz.

Selbstgefertigte
i Wagem und Kummtlatcrnen verkaufe ich

das Stück mit 1 VI.
Klemptnerineisten

Große Posten
Bretter und Bohlem

Kiefer und Fichte,
sowie Dachlatten

sind stets: vorräthig bei
» W. Seänüttan,

Yamratsrhhaminetz gsoft Legt. Yombrowlicu

ff. Himbeersait,
echt Düsseldorfer

Punsch-Essenz
emp�ehlt billigst

B. Kosehwlz.
Dr. Pattisonm

G 1 c h t W a t t e �
bestes Heilmittel gegen «

icht und Nhenmatisnten
aller Art, als: Gesichte« Brust-» that« Um,
ZAhUschmetzen, Hopfz Hand: und Fußgichtz
Gklkdskketßem Rucken: und Lendeuwetn
so n Packeten zu 1 M. und halben zu. c!

�Wille. �Wilde, Apotheken

Ein gebrauebter Flügel
 H. 63400.!

ist zu verkaufen in
Grimm�s Hötel.

» Täglich _

frtsche Pfannenkuchem 
B. Kosehwitz.

Getragene

Stiefeln und Sachen
kauft und zahlt die höchsten Preise

F. Schiftan Wwe;
9000 Zekarti

sind zur ersten Hypothek im Ganzen oder getheilt
zu vergeben. Näheres zu erfragen in der Exped
d. Pl.

Q
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Dom. Krickau

�glllll�tltßlllilg Grlijsen
Starke, trockene,

eJ A d l»   buchene Felgen
»Es. szukkspgkski «« has-Esther. Kempen.

Die Agentur einer alten, best eingeführten,
I deutschen Lebens-Verficherungs-Aetien-

 tödtet -- Gesellschaft ist für Namslau anderweitig zu
 wann", Fmhe, Schwabe", Schaab�",  vergeben. Qualificirte, leistungsfähige Vewerber
«? Russe�; Fnege": Ameise"; AssSIM VOUCF  I wollen sich unter Chiffre P l4 an das

t 
smilben, ÜbGThHJIpt alle Insekt-All. Illit. einer CHUtVaLAUUUUceIFBUVeaU in Breslaty

 nahezu übernatürlichen Schnelhgkelt und
Sicherheit derart, dass von der vorhan- �I: wenden»

 denen Insektenbrut gar keine Spur übrig

blegklit und billig zu haben in Prag  »
 in   Droguerie�  Fu: 1 oder 2 Knaben, welche die Anstalt

13 zum schwarzen Hund� Husßgasse II. IV? «: des HerrspDrU Zickler in Bernstadt ..hesllchen
Hi» Namslau. bei Herrn  wollen, wird eine gut empfohlene Pettston zu

.  Ostern dieses Jahres nachgewiesen durch�Hinz� Eurawski� l__. Herrn Traugott Stolle, iltamglan
m« 100 bis 150 Mröeiter

werden beim Chauffeebau Polnisrlpiålikürbitz bei
f Constadh bei gutem Accord, zum Steingraben und
 -schlagen in Arbeit angenommen und können sich in
zkolaisclvwiikhitz im Gafthause bei Herrn
sweuclkjeaek melden. 5

Gm Hckpajer
findet Johanni » Stellung auf dem

h II-Dom.   engsehntz
ZLIIIK    eer Kreis Vecgx
ist die verbreitetste, weil gcdicgcnfth amüsatttefte Nur solche Bewerbey welche ihre Tüchtigkesih
U� Uttpscktöstjtcv fllUftVirtc Nkvtmtsschtifts ETFEO einer Niutterheerde vorzustehn» durch Zeugnisse
Namen nLrer Nektar-better werde: von b?� ZU He« glim- und persönliche Empfehlungen nachtveiseti können,senden wo darf ,,V. F. z. M. soeben einen Aufsatz von H . «Generalfeldnrarschall wo en im! melden·

Graf stnoltke Zenker, Director.
veröffentlichen, sowie Bilder, die unter Leitung des deutsch.
Konsuls Dr. G. Atachtigal in Afrika für ,,V. F. z. M.«
gezeichnet wurden, ferner hochiitteressattte Llufsätze über  -zsdte Verbrechengerscheinttttgen d. Gegenwart« v. F. von « &#39;
pvltztxtdorff den »Selbstmord in der Tierwelt« von -
W. �sche? Je» sowie Rotnatie und Novezen unserer ge- » «Fl«0  «
Lzelsrkstpkk Ek«zk·iltlsr· »»V«  z� 9Yk�««»tttZs1c gluckltche sucht auf sofort oder i. April einen tüch-

etettitgtzttg der Potnehtttljctt czklustvet Steingut tjgem nüchtemuznunt der Gemuthitcljketh Vsarttte u. Allgetnetm
verftäudtichkeit eines Familienblatteä Man ver-lange, um den reichen, gediegenen Jnhalt kennen zu ler-  .
�NL ein Probeheft in der nkichsten Buchhandlung oder Zei- ·

Ngsexped·t" . S b n be innt der neue Oahrgan . Beter » - - - ·åeitpunkt ;1iroriIAbo1SnTmenE. ,,V. F. F NiMg ist für Perfonltche Vorstellung Und gute ZTUN
entfernte bes. can-holen. niffe Bedingung.

Ohlauerftrafze 84,

I.x«·» «A. . r &#39;·« �I: «·-
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Einen tüchtigen, ordentlichen evang.

Stellmacher
sucht zum sofortigen Antritt

Dominium Skalung
bei Constadt O.-S.

Ein nerheiratljeter Kutscher
wird sofort fürs Land gesucht.

Zu erfragen durch die Expedi-tion d. Bl. 
Haushälter

Einen
für mein Producten- Geschäft suche ich pr.
I. April. Soldaten werden bevorzugt.

A. Schneider.

Ein Knabe,
welcher Lust hat die Conditorei nnd Pfef-
ferküchlerei zu erlernen, kann sich melden bei

B. Koschwitz,  Sonbitor.

Einen Lein-Ring 
Frey,

ZBäclsiernreister.

Ein Lehrling
findet, in meinem Waaren-C3eschäft, Unterkommen.

Carl Kmding.

Ein Knabe
findet als Lehrling Aufnahme bei

Paul Koschwitz,
s R i n g.

Einen Leier-Eilig
L. Kühne,

Bäckermeister.

1800 make«
sind auf sichere Hypothek bald oder zum I. April
zu vergeben. Reelle Bewerber können sich wenden
an Wilhelm Reichelt, deutsche Vorstadt Nr. 17.

« [Vermiethung.] Ein möblirtes oder eventc
unmöblirtes Zimmer vermiethet zur baldigen Be-
nutzung F. Schistan Wirte.

nimmt an

nimmt an

[Vermiethung.] Parterre und Stockwerk Wil-
helmftraße No. 16 ist im Ganzen oder getheilt
zu Ostern oder bald zu vermiethen. Zu erfragen bei

fürchtet, Stellner in Böhmwitz.

Zum

M Fastnachtsball
ladet auf» Sonnabend den 14. d. Mts. er:
gsbsssst es« Moritz,

Gastwirth in Ellguth.

Nr. 123 des praktischen Wochenblattes für alle Haus-
frauen »Fürs Hans« enthält:

Handwerk hat goldnen Boden. �� Zur Silberhoch-
zeit. � Gegen das Aufliegen der Kranken. �� Whist
� Empfehlenswerthe Biicher für 13�15jährige Mädchen.
� Der Thees in Russland. «� Die vornehmte Tugend
des Weltmanne·s. �� Bekleidungs-Akademie. � «Jietoucheur-
Schule. � Saure Speisen. � Gut kauen! �- Früh-
stücksservietten � Ueberhanghandtüchen �� Decke aus
Seidenresten. � Das Geräusch der Nähmaschine zu ver-
mindern. �� Ledum palustre. ��- Honigtau von Ka-
melien zu vertreiben. � Champignon-Zucht. � Geranien
zu überwintern. �- Blattläuse zu vertreiben. �- Zungen-
lösen der Vögel. � Mein Kätzchen �- Hühnerzuchh �
Masken-Kostüme. � Bleichen von Gräsern. �- Fett-
flecken aus Kleidern zu entfernen. �� Z!iessingzeug, welches
durch Rauch und Hitze schmutzig geworden, zu reinigen.
�� ERoftflecfe. � Wäscheschrank mit Verzierung. �� Na-
tronkuchem �� Rothe Griitze � Feinster Aepfelstrudel.
�- Pfefferfleisch. �- Kümtnelliqueur � Sulzäpfel �
Cichoriensalah �- Aepfelkuchen �� Fleisch und Rauchen.
� Eichelcaffee �� Fruchtkuchen �-  Eine vorzügliche
Fleifch- und Schinkenbeize zum Pökeln � Küchenzettel
�- RäthfeL � Fernsprechen �- Echo. � Anzeigen
�- Probenummer gratis in allen Buchhand-
lungen und der Geschäftsstelle »Fürs Hans«
in Dresden-N. � Preis vierteljährlich 1 Mk.
� Notariell beglaubigte Auflage 8 !,00 !. � Wochen-
spruch:

gsenn die Htunden sich gefunden,
Zsrictjt die Jsitf� mit �gelacht herein;
And Yein Erämen zu beschämen
Zsird es unversehens sein.

� Nr. 19 des 11. Jahrgangs der Ilkustrirtcn Zscrs
liner Zsoctjenschrift »Der« Bär-«, Preis vierteljährlich 2
Mk. 50 Pfg.  pro Nummer von ca. 2 Bogen also noch

»nicht 20 Pfg.!, Verlag von Gebrüder Paetel in Berlin W»
« hat folgenden Jnhalt: Ephraim und Gotzkowsky, historifcher

Roman in drei Bänden von W. Weyergaiig  Fortsetzung!;
Erinnerungen eines alten Parlamentariers nach dem Ma-
nuscripte mitgetheilt von O. G.; Die Memoiren eines
Kaisers von Madagaskar, herausgegeben von Oskar-Sch1ve-
bel  Fortsetzung!; Ein böser Brauch aus der guten alten
Zeit; Der Streit des alten Deffauers mit Grumbkorvz
Graf Friedrich Adolf von Arnim-Boitzenburg  mit Portrait!;
Die Bauakademie auf dem Schinkelplatz  mit Abbildung!;
Deutfche Neger in Berlin; Zeughausz Die Verbindung
von Berlin-West und Südweftz Bewegung der Bevölkerung
Berlins; Die verlängerte Zimmerstraße Jnserate ·

IF« Yrobenummern des »Bär« versendet jederzeit
gratis und sranco die Verlagsbuchhandlxtng von Gebrus
der Paetel in Berlin, W. Liitzoivstraße 7. �- Abonnk
ments nehmen alle Buchhandlungem Postämter und ZEI-
tungsspeditionen an.

Der heutigen Nummer des Stadtblattcs
liegt ein Circular des Herrn Richard Mohrmann
Nossen in Sachsen, bei, bete. vollständig gefallt�
uud schmerzlose Entfernung des Bandwurms
mit Kopf 2c., auf welches besonders aufmerksam
gemacht wird.


